
Parteifreie und Freiheitliche Wählerliste Satteins Ausgabe Nr. 22, März 2020

MIR SATTAASER

Liebe Satteinserinnen,
liebe Satteinser!

Seit meiner Geburt vor 40 Jahren darf ich 
Satteins meine Heimat nennen. Hier bin 
ich aufgewachsen und hier lebe ich gerne 
mit meiner Frau Nicole und unseren drei 
Kindern im Alter von 8, 10 und 12 Jahren.

Schon seit meiner Kindheit bin ich Mit-
glied in dem einen oder anderen Verein. 
Angefangen vom Turnverein und Schiclub 
als junger Bub, über die Bergrettung und 
die Handwerkerzunft bis hin zur Funken-
zunft, wo ich heute die ehrenvolle Position 
des Obmanns innehabe. 

Seit 15 Jahren beschäftige ich mich inten-
siv mit Gemeindepolitik und setze mich 
mit Herzblut und Leidenschaft für die In-
teressen der Bürger im Dorf ein – seit zehn 
Jahren aktiv im Gemeindevorstand und 

verschiedensten Ausschüssen, Arbeits-
gruppen und als Delegierter.

Am 15. März trete ich erneut zur Wahl 
der Gemeindevertretung und als Bürger-
meisterkandidat für unsere Gemeinde an. 
Unterstützt werde ich dabei von einem 
großen Team aus erfahrenen und jungen, 
alteingesessenen und frisch beheimate-
ten, alleinstehenden sowie verheirateten 
Mandataren, die in den verschiedensten 
Bereichen tätig sind. Besonders stolz bin 
ich auf die vielen jungen Mütter in unse-
rem Team, die die Bedürfnisse junger Fa-
milien kennen, sowie auf die zahlreichen 
Vereinsfunktionäre, die das Ehrenamt vor-
leben und das soziale Miteinander in der 
Gemeinde fördern.

Gemeinsam konnten wir in der Vergan-
genheit bereits viele Projekte für Satteins 
verwirklichen, wie zum Beispiel die neue 

Servicebox im Schäflegarten, die Erhal-
tung des Polizeipostens, die Einführung 
der Bürgerfragestunde sowie die Schaf-
fung attraktiver Spiel- und Freiräume.

Zusammen mit diesen engagierten Men-
schen und Ihrer Unterstützung möchte ich 
als Bürgermeister das Leben in unserem 
Satteins noch schöner, lebens- und lie-
benswerter machen.

Nützen Sie am 15. März Ihr Wahlrecht und 
geben Sie meinem Team, der Parteifreien 
und Freiheitlichen Wählerliste Satteins, 
und mir Ihre Stimmen. 
Wir gehen verantwortungsvoll damit um.

Herzlichst

Euer Andreas Dobler

Für unser Satteins – Für unsere Gemeinde

Sattaas 
git`s nur as

Andreas Dobler
Bürgermeister für Satteins



MIR SATTAASER

Für ein lebenswertes Satteins

Eine lebenswerte Gemeinde – das setzt 
vieles voraus. Ein gutes Bildungs- und 
Betreuungsangebot für die Kinder inklu-
sive Mittagsbetreuung zum Beispiel. Hier 
gibt es in Satteins definitiv noch Bedarf, 
der ausgebaut bzw. erweitert werden 
sollte. So sollten unserer Ansicht nach 
zum Beispiel die Ergebnisse der Bil-
dungspartnerschaft offen kommuniziert 
werden und noch mehr in die Entschei-
dungsfindung der Gemeindegremien 
einfließen.

Ein umfassendes Familienangebot macht 
eine Gemeinde attraktiv. Welche Förde-
rungen und Unterstützungen geboten 
werden, muss aktuell und zentral sicht-
bar sein. Die aktuelle Gemeindewebseite 
ist davon weit entfernt. 

Auch ist es unseres Erachtens Aufgabe 
der Gemeinde, auf die Bürger zuzugehen 

Unser Blick in die Zukunft – Unsere Ideen und Ziele

und auf die ihnen zustehenden Unter-
stützungen oder Steuererleichterungen 
hinzuweisen und bei der Beantragung 
zu helfen.

Unkompliziert und unbürokratisch muss 
die Gemeindepolitik sein. Dazu gehört, 
dass die Bürger in die Entscheidungsfin-
dung miteinbezogen werden und politi-
sche Beschlüsse transparent dargelegt 
werden. 

Auch ein Austausch und eine konstruk-
tive Zusammenarbeit mit den Nach-
bargemeinden gehört zu einer offenen 
Gemeindepolitik. So kann man Synergien 
nutzen, bestehende Kooperationen aus-
bauen und Ideen austauschen. 

Ein Punkt wäre hier zum Beispiel eine 
bürgerfreundliche Abfallwirtschaft. Denn 
ein neues regionales Altstoffsammelzen-
trum sollte für alle Bürger unkompliziert 
erreichbar sein. Hier ist in Sachen Stand-

ort für uns noch nicht das letzte Wort 
gesprochen.
Ein weiteres Anliegen ist uns die Ver-
kehrssicherheit im Dorf. Hier wollen wir 
auf mehr und sichere Fußwege bzw. die 
Erhaltung von bestehenden Wegrechten 
setzen.

Ein Thema, das uns bzw. die Gemeinde-
politik seit Jahren beschäftigt und uns 
auch in Zukunft beschäftigen wird, ist 
die Schaffung von leistbarem Wohnraum. 
Diesen möchten wir umsetzen, indem wir 
den Gesamtbebauungsplan überarbeiten, 
Nachverdichtung fördern und bestehen-
de Bausubstanz nutzen. Denn der Boden 
in unserer Gemeinde ist ein wertvolles 
Gut, mit dem es sorgsam umzugehen 
gilt, um unseren Lebensraum auch für 
zukünftige Generationen zu erhalten.

Mittelpunkt der Gemeinde ist der Dorf-
platz. Hier findet das Leben statt, ein Aus-
tausch der Kulturen. 

Die Neugestaltung eines attraktiven 
Dorfzentrums in Satteins ist uns ein gro-
ßes Anliegen. Schon lange ist für uns der 
Bedarf einer Apotheke und eines Cafés 
gegeben. Wir wollen diese Begegnungs-
zone im Herzen der Gemeinde endlich 
schaffen. 



Ein Dorf lebt u.a. von und mit seinen 
Vereinen. Dort werden nicht nur Gemein-
samkeiten geteilt, sondern Traditionen 
gepflegt und der Gemeinschaftssinn 
gestärkt. Jene Arbeit, welche die Verei-
ne freiwillig, unentgeltlich und mit viel 
Leidenschaft verrichten, ist unglaublich 
wertvoll und nicht bezahlbar. 

Wir sind außerdem der Meinung, dass ein 
aktives Mittun von Jugendlichen in einem 
Verein, auch ihren weiteren Lebensweg 

Für unsere Vereine

formt. Sie sind es dann auch, die in der 
Zukunft das eine oder andere wichtige 
Ehrenamt in unserem Dorf übernehmen.

Es wird Zeit, dass dieses Engagement 
wieder entsprechend gewürdigt und vor 
allem unterstützt wird. Daher sind wir 
für eine längst überfällige Erhöhung der 
Vereinsförderung sowie die Schaffung 
eines bedarfsgerechten gemeinsamen 
Vereinsschuppens. Auch die bestehen-
de Infrastruktur in der Gemeinde, wie 

zum Beispiel Hallen oder Küchen, muss 
künftig einfacher und kostengünstiger 
zugänglich sein. 

Mit diesen Maßnahmen wollen wir 
sicherstellen, dass die gemeinsamen Ver-
anstaltungen der Vereine auch in Zukunft 
in unserem Dorf stattfinden und die Mög-
lichkeit schaffen, das Sport-, Kultur- und 
Freizeitangebot zu erweitern.

Satteins muss nicht nur für seine Bewoh-
ner sondern auch für seine Betriebe und 
deren Mitarbeiter attraktiv bleiben. Dazu 
gehört ein umfassendes Mobilitätskon-
zept, nicht nur den schon lange von uns 
geforderten Ausbau der Gewerbestraße 
und deren Einbindung in die Walgaus-
traße. 

Auch der Zugang des Gewerbegebiets 
über die Austraße sollte aus unserer 
Sicht verbessert werden. Für die Berufs-
tätigen muss es möglich sein, dass sie 
ihren Arbeitsplatz zu Fuß oder mit dem 
Fahrrad sicher und umweltbewusst 
erreichen können. Der Ausbau des Fuß- 
und Radwegnetzes käme zudem allen 
Gemeindebürgern zugute. Außerdem 
stellt sich die Frage, ob eine Anbindung 
des Gewerbegebietes ans öffentliche 

Für unsere Betriebe

Verkehrsnetz sinnvoll wäre. Das sollte 
auf jeden Fall geprüft werden. 

Für die ortsansässigen Betriebe muss eine 
mittel- bis längerfristige Entwicklungs-
möglichkeit gesichert sein. Das setzt eine 
sorgsame Bodenpolitik mit dem verfügba-
ren Grund im Gewerbegebiet voraus. 

Auch die Grundvoraussetzungen für die 
digitale Entwicklung der Betriebe müs-
sen gegeben sein. In unserem digitalen 
Zeitalter gehört da der Anschluss an ein 
zuverlässiges und leistungsstarkes Breit-
bandinternet selbstverständlich dazu. 
Dessen Ausbau möchten wir fördern.
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Bürgermeisterkandidat Andreas Dobler  
und das Team der Parteifreien und Freiheitlichen Wählerliste Satteins

2. Koschat Michael, 1974
 Immobilienbetreuer

5. Fleisch Eric, 1982
 Maschinenschlosser

8. Mündle Christian, 1984
 Landwirt

11. Dobler Werner, 1964
 IT-Projektleiter

1. Dobler Andreas, 1980
 Polier

4. Redl Jasmin, 1987
 kaufm. Angestellte

7. Wäger Patrick, 1988
 Verkäufer

10. Fetz Wolfgang, 1961
 Mechaniker

3. DI Metzler Christian, 1965
 Entwickler

6. Bertolas Belinda, 1974
 Einzelhandelskauffrau

9. Ing. Begle Moritz, 1978
 Ing. Werkstofftechnologie

12. Steinwender Hansjörg, 1959
 Chemiekant

13 Boff Denise, 1993, Verkäuferin
14 Wieland Jasmin, 1986, Hausfrau
15 Ritter Rene, 1986, Karosseriebautechniker
16 Vogt Marco, 1993, Elektrotechniker
17 Frick Petra, 1984, Landwirtin
18 Frick Christian, 1980, Gemeindebediensteter
19 Messner Robert, 1967, Spengler
20 Walzl Markus, 1987, Steuerungstechniker
21 Tiefenthaler Peter, 1988, Schlosser
22 Hardegger Dominik, 1995, Tischlermeister
23 Bischof Michael, 1988, Elektrotechniker
24 Frick-Boff Andre, 1992, Metallbauer
25 Martin Christine, 1987, Hausfrau
26 Spiegel Reinhard, 1967, 
 Bildungs- und Berufsberater
27 Fink Reinhold, 1957, Pensionist
28 Stocker Dietmar, 1968, Angestellter
29 Schäfer Martin, 1988, Landwirt
30 Zimmermann Johannes, 1992, Schweißer
31 Bonbizin Michael, 1983, Technischer Berater
32 Moosmann Ronald, 1985, Kältetechniker
33 Dobler Nicole, 1982, Kindergartenassistentin

34 Bechter Patrick, 1979, Lackierer Meister
35 Bertolas Patrick, 1973, Fluidtechniker
36 Bischof Daniel, 1987, Elektrikermeister
37 Kressnig Alfred, 1957, Finanzbeamter
38 Zimmermann Erich, 1962, Bauleiter
39 Tiefenthaler Johann, 1960, Tischler
40 Bonbizin Erich, 1960, Technischer Berater

41 Amann Gerhard, 1958, Pensionist
42 Mähr Josef, 1960, Berufskraftfahrer
43 Rundel Egon, 1953, Pensionist
44 Scherrer Viktor, 1957, Elektriker
45 Dobler Herbert, 1955, Pensionist
46 Hartmann Meinrad, 1940, Pensionist
47 Spiegel Ludwig, 1934, Pensionist

Dobler Andreas
1980, Polier
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Wahlwerber
1 Dobler Andreas, 1980, Polier ☐ ☐2 Koschat Michael, 1974, Immobilienbetreuer ☐ ☐3 Metzler Christian, 1965, Entwickler ☐ ☐4 Redl Jasmin, 1987, kaufm. Angestellte ☐ ☐5 Fleisch Eric, 1982, Maschinenschlosser ☐ ☐6 Bertolas Belinda, 1974, Einzelhandelskauffrau ☐ ☐

Andreas Dobler
Bürgermeister für Satteins


